
B M Hol berg begr üßt  Herrn Frank Röttger,  den Geschäftsf ührer  der  AggerEnergi e,  den er 
gebet en habe,  ei ne Gr undl ageni nf or mati on f ür  den Rat  der  Stadt  Bergneustadt  vorzuberei ten, 
u m den St adtver ordnet en ei nen Über bli ck über  di e Ent wi ckl ung sowi e di e Zukunftsori enti erung 
der AggerEnergi e zu erhal ten.  
 
Frank Röttger  bedankt  si ch f ür  di e Ei nl adung und erkl ärt,  dass  er  und sei n Koll ege Uwe Töpf er 
j ederzei t  berei t  sei en,  den Gesell schaftern j ährlich über  di e Si tuati on der  AggerEnergi e Beri cht 
zu erstatten.  Für  den heuti gen Anl ass  habe er  den Bet eili gungsberi cht  der  AggerEnergi e f ür 
Bergneustadt  modi fi zi ert.  Er  wei st  zude m darauf  hi n,  dass  di e AggerEnergi e i n di ese m J ahr  ei n 
kl ei nes  J ubil äum -  10 J ahre AggerEnergi e – f ei ere.  Di e Versorgung f ür  di e Regi on bestehe unt er 
der  al ten Gesell schaftsfor m der  Gasgesell schaft  berei ts  sei t  de m J ahre 1926 und f ei ere i n 
di ese m Jahr i hr 90j ähri ges Jubil äum.  
 
Di e wei teren Dat en wer den von Frank Röttger  durch ei ne Power Poi nt- Präsent ati on 
veranschauli cht  und ausführli ch erl äut ert.  Di ese Präsent ati on st eht  all en Stadtver ordnet en über 
das Ratsi nf or mati onspr ogra mm zur Verf ügung.  
 
Auf grund der  Rückfragen der  Stv.  Retzerau und Kri eger  betr.  der  Bet eiligung der  R WE  an der 
Rhei nEnergi e und i hrer  aggressi ven Wer bet äti gkeit  erkl ärt  Frank Röttger,  dass  i hm das  Pr obl e m 
bekannt  sei,  di e AggerEnergi e j edoch f ür  ehrli che und soli de Wer bung stehe.  Di e Kondi ti onen 
der  AggerEnergi e könnten si ch i m Vergl ei ch zur  R WE z ude m durchaus  sehen l assen.  Ei n 
Vergl ei ch mi t  den I nt ernet anbi etern Veri vox oder  Check24 sei  all erdi ngs  nur  schwer  mögli ch. 
Zude m ber uhi gt  Frank Röttger  dahi ngehend,  dass  di e Ei nfl ussnah me der  R WE mi t  25 % an der 
Rhei nEnergi e eher  beschränkt  ausf all e.  Di e AggerEnergi e handl e völli g unabhängi g von der  R WE 
und sei  kommunal ori enti ert  täti g.  Des  Wei teren beri cht et  er,  dass  di e AggerEnergi e i n di ese m 
Jahr von der RWE sogar dr ei Stromnetze gekauft habe.  
 
Auf grund ei ner  wei teren Nachfrage t eilt  B M Hol berg mi t,  dass  di e Ver wal t ung i n st ändi ge m 
Austausch mi t  der  AggerEnergi e stehe,  wei tere Angebot e i n den städti schen Bedarf  ei nfli eßen 
zu l assen.  Da Bergneustadt  berei ts er hebli che Pot enzi alfl ächen f ür  Phot ovol tai kanl agen 
ber ei tgestellt  habe,  habe man si ch darauf  verständi gt,  zunächst  di e Li chtversorgung des 
Rat hauses  ( LED-  sowi e Schal ttechni k)  zu begut acht en sowi e di e Brei tbandversorgung der 
Ortsteil e Ot het al und Baldenberg i n den Fokus zu stell en.  


